
Eitelkeiten

Auf dem Jahrmarkt der Eitelkeiten 
treffen sich mehr Leute als auf  
den zurzeit dampfenden Weihnachts­
märkten. Also, nichts gegen die 
Weihnachtsmärkte, sie unterschei­
den sich von Colmar bis Stuttgart 
genauso wenig wie von Chur bis 
Kons tanz. Die einzige Konstante ist 
der billige Glühwein, der verursacht 
allenthalben Magenbrennen.
Damit zurück zum Jahrmarkt der Ei­
telkeiten, die uns nicht nur wegen  
der amerikanischen Wahlen beschäf­
tigen. Schon erstaunlich, wie emp­
findsam manche Seelen reagieren, 
wenn sie glauben, ihre Eitelkeit sei 
verletzt oder ihr Ego angekratzt.  
Donald Trump ist so ein Fall für die 
Couch, keiner kann so mit den Me­
dien hadern, wie der künftig mäch­
tigste Mann neben Putin und Merkel.
Aber ändern wird auch er sie nicht. 
Zumal er ja nichts dafür kann, dass er 
so blendend aussieht wie Robbie Wil­
liams bis zur Geburt seiner beiden 
Kinder. Nachtragende Menschen wie 
der neue US­Präsident sollten jetzt 
besser nicht ihre Memoiren schreiben, 
so lange sie sich noch erinnern können. 
William Shakespeare hat das immer 
gewusst: «Alle Beleidigungen, gnä­
digster Herr, kommen von Herzen.»
Da passt auch jene Geschichte aus 
der Wiener Zeitung vom englischen 
Rokoko­Künstler Thomas Gainsbo­
rough, der ein Bildnis von einem jun­
gen Mann aus bester Gesellschaft 
malen sollte. Als er zur Mundpartie 
kam, versuchte dieser, seinen Mund 
möglichst klein erscheinen zu lassen, 
um nicht als Grossmaul zu gelten. 
Das haben auch andere nach ihm 
versucht, meist ohne Erfolg (die Oh­
ren des österreichischen Aussenmi­
nis ters werden ja auch nicht kleiner, 
nur weil er sie einzieht). Der Rokoko­
Maler Gainsborough gab sich redlich 
Mühe mit seinem Model, bis ihm die 
Zuckungen dann doch auf die Nerven 

gingen und er meinte: «Wenn Sie 
wollen, kann ich den Mund auch 
ganz weglassen.»
Den Mund hat er sich nicht verbieten 
lassen, der Reformator Martin Luther, 
der vor 500 Jahren seine 95 Thesen 
veröffentlichte. Und damit fast so viel 
bewegte wie das Bayerische Rein­
heitsgebot, das auch gerade 500 
Jahre alt ist. Jetzt, wo sich die Zeiten 
wieder der guten alten Vergangenheit 
nähern – leider aus der falschen 
Richtung – sind die Thesen besser als 
alle Bemühungen gegen das Fremde. 
Die Zeit wird kommen, wo die Eitel­
keit auch jene erfasst, die es noch 
nicht wahrhaben wollen. Keine schö­
ne Frau zieht gerne einen Vorhang 
vors Gesicht, kein Reinheitsgebot ga­
rantiert uns, dass es auch für Gläser 
gilt. Aber was uns Martin Luther wirk­
lich sagen wollte: «Nichts wird lang­
samer vergessen als eine Beleidigung 
und nichts eher als eine Wohltat.»
Wenn es um die Pflege der Eitelkeit 
geht, werden sogar Benimmregeln 
gebrochen. Es war auch ein Bündner 
Regierungsrat, dem die Sitzordnung 
am Jahresessen nicht passte und  
der eigenhändig die Namensschilder 
austauschte. Die Kollegen staunten, 
als die protokollarisch ausgewogene 
Sitzordnung ausgerechnet vom Jus­
tiz minister umgestellt wurde. Die Ei­
telkeit ist bekanntlich die Mutter der 
Lüge, sagt das Sprichwort.
Nicht so bei Waldemar Hartmann, 
der seine Patzer schnell mit dem 
Schaum des Weissbieres bedeckt. 
Ob er nun als Joker bei Günther 
Jauch Verrat an der deutschen Fuss­
ballnationalmannschaft verübt oder 
ganz einfach mit seinen Fremdspra­
chenkenntnissen trumpen will. So 
passiert, als er sich bei seinen Zu­
schauern verabschiedete: «Guten 
Abend, meine Damen und Herren, 
und – bonne noir.» Besser, Waldi hät­
te sich französisch verabschiedet 
statt es auf Französisch versucht. 
Denn, wo die Eitelkeit anfängt, hört 
der Verstand auf (Marie von Ebner­
Eschenbach).
Der Schriftsteller John Knittel hat 
sich zum Thema schon abschlies­
send geäussert, als er noch lebte: 
«Mache dich nicht so wichtig – es gibt 
grössere Zwerge, als du einer bist.» 
Und diese Erkenntnis wiederum ver­
söhnt uns mit dem Ausgang der US­
Präsidentenwahl. Stefan Bühler
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Titelbild: Peter de Jong
Der Winter im Anmarsch: Die Stadt Chur liegt unter einer  
dünnen Schneedecke.
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HERZLICHEN DANK
Wir hoffen, Sie konnten sich auch in diesem Jahr am «Churer 
Magazin» erfreuen. Die Publikation aus dem Hause Desertina 
Verlag und Logistik AG erhalten alle Churerinnen und Churer 
kostenlos, damit Sie über die kommenden Veranstaltungen in-
formiert sind, mit Reportagen und Kolumnen unterhalten wer-
den und aus vielen interessanten Angeboten der Anzeigenkun-
den auswählen können. Das soll auch im kommenden Jahr so 
bleiben. Wir haben in der letzten Ausgabe einen Einzahlungs-
schein für einen freiwilligen Jahres-Abonnementsbetrag von 25 
Franken beigelegt und danken allen, die bezahlt haben und uns 
dabei unterstützen, für die Churer Bevölkerung und Gäste auch 
im 2017 ein vielseitiges Magazin herauszugeben. Wer den  
Einzahlungsschein verpasst hat, hier die Kontoangaben: Konto 
70-216-5, Desertina Verlag und Logistik AG, Postfach 135, 
7004 Chur, IBAN CH14 0077 4155 0727 1050 0. Nochmals 
herzlichen Dank, eine schöne Adventszeit und auf ein Neues!

Verlag und Redaktion «Churer Magazin»

SICHER DURCH DEN WINTER: 
SUZUKI 4x4-SONDERMODELLE AB Fr. 17 490.–

Leasing-Konditionen: 48 Monate Laufzeit, 10 000 km pro Jahr, effektiver Jahreszins 3.56 %, Vollkaskoversicherung obligatorisch, Sonderzahlung: 15 % vom Nettoverkaufspreis, 
Kaution: 5 % vom Nettoverkaufspreis, mindestens Fr. 1 000.–. Finanzierung und Leasing: www.multilease.ch. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preis-
empfehlung, inkl. MwSt. (Jubiläums-Bonus bereits abgezogen). Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Gültig für Immatrikulationen bis 31.12.2016 oder bis auf Widerruf.

www.suzuki.ch

Zu jedem PIZ SULAI® Sondermodell erhalten Sie: 4 Winter-Kompletträder
(Marken-Winterreifen auf Two-Tone-Leichtmetallfelgen), hochwertige Schneeschuhe 
mit nobler Tasche1, robuste Teleskop-Tourenstöcke aus Aluminium1, modischer 
LED-Regenschirm1, hochwertiges Bodenteppich-Set, exklusiver Schlüsselanhänger, 
sportliche Dekorelemente inklusive bis zu Fr. 3 000.– Jubiläums-Bonus. 

New Swift PIZ SULAI® 4 x 4, 5-türig, Fr. 17 490.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 4.8 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: D, CO₂-Emission gesamt: 111 g / km; Abb.: New Swift PIZ SULAI® Top 
4 x 4, 5-türig, Fr. 19 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 4.8 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: D, CO₂-Emission: 111 g / km; *NEW SX4 S-CROSS Boosterjet PIZ SULAI® Top 4 x 4, 5-türig, Fr. 29 990.–, 
Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5.6 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: E, CO₂-Emission gesamt: 127 g / km inkl. PIZ SULAI® Zusatzpaket im Wert von Fr 2 680.– und Jubiläums-Bonus von 
Fr.  3 000.–; New Vitara Boosterjet PIZ SULAI® Top 4 x 4, 5-türig, Fr. 29 990.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5.4 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: D, CO₂-Emission gesamt: 127 g / km; 
Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 139 g / km. 1Alle Fahrzeuge ausser Swift PIZ SULAI® 4 x 4.
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New Suzuki Vitara Sergio Cellano Top 4 x 4 Diesel

LIFESTYLE-SUV ZUM KOMPAKTPREIS: 
NEW SUZUKI VITARA 4 x 4 AB Fr. 20 990.–*

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse abgestimmtes Suzuki-Hit-Leasing-Angebot. 
Sämtliche Preisangaben (Cash-Bonus inbegriffen) verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung, 
inkl. MwSt. Jetzt kaufen und profitieren. Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Cash-Bonus-Aktion gültig für 
Immatrikulationen vom 1.3.–31.3.2015 (Vertragsabschluss). *New Vitara 1.6 UNICO 4 x 4 manuell, 5-türig, 
Fr. 20 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 5.6 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: D, CO₂-Emission: 130 g / km; 
Bild: **New Vitara 1.6 Sergio Cellano Top 4 x 4 Diesel manuell, 5-türig, Fr. 33 490.–, Treibstoff-Normverbrauch: 
4.2 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO₂-Emission: 111 g / km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und 
-modelle in der Schweiz: 144 g / km.

HIGHLIGHTS
– Revolutionäres 4-Modus-4x4-Antriebs-

system «ALLGRIP»
– Innovatives Radar-Brake-Support-System
– Niedrigste CO₂-Werte
– Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis
– Kompaktester SUV
– Umfangreiche Individualisierungs-
 möglichkeiten

Emil Frey AG, Dosch Garage Chur
Kasernenstrasse 148, 7007 Chur, 081 258 66 66, www.doschgaragen.ch

*New Vitara 1.6 UNICO 4 x 4 manuell, 5-türig, Fr. 20 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 5.6 l / 100 km, Energie effizienz-Kategorie: D, 
CO₂-Emission: 130 g / km; Bild: **New Vitara 1.6 Sergio Cellano Top 4 x 4 Diesel manuell, 5-türig, Fr. 33 490.–, Treibstoff-Norm-
verbrauch: 4.2 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO₂-Emission: 111 g / km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -mo-
delle in der Schweiz: 144 g / km.

NEW SUZUKI VITARA 4 x 4
AB Fr. 20 990.–*

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein individuelles Suzuki-Hit-Leasing-Angebot. Sämtliche Preis-
angaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung, inkl. MwSt. Limitierte Serie. 
Nur solange Vorrat. Cash-Bonus-Aktion gültig vom 1.7.–31.8.2015 (Vertragsabschluss).

ENERGIE-
EFFIZIENZ-
KLASSE A**
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HIGHLIGHTS
– Revolutionäres 4-Modus-4x4-Antriebs-
 system «ALLGRIP»
– Innovatives Radar-Brake-Support-System
– Niedrigste CO₂-Werte
– Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis  
– Kompaktester SUV
– Umfangreiche Individualisierungs-
 möglichkeiten

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse abgestimmtes Suzuki-Hit-
Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung, 
inkl. MwSt. Jetzt kaufen und profitieren. Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Cash-Bonus-Aktion 
gültig für Immatrikulationen vom 1.9.–31.10.2015. 

IHR VORTEIL Fr. 5 180.–*

*New SX4 S-CROSS PIZ SULAI® Com-
pact+ 4 x 4 Turbodiesel Automat, 5-türig, 
Fr.  31 990.– , Vorteil PIZ SULAI® Paket 
Fr. 2 180.–, Cash-Bonus Fr. 3 000.–, total 
Kundenvorteile Fr. 5 180.– ,Treibstoff-Norm-
verbrauch: 4.5 l / 100 km, Energieeffizienz-
Kategorie: B, CO₂-Emission: 119 g / km; 
Durchschnitt aller Neuwagenmarken und 
-modelle in der Schweiz: 144 g / km.

NEW SX4 S-CROSS PIZ SULAI® 4 x 4
TURBODIESEL AB Fr. 28 990.–

NEW SX4 S-CROSS PIZ SULAI® 4 x 4 
TURBODIESEL AUTOMAT BEREITS FÜR Fr. 28 990.– 
Der kompakte Crossover bietet als PIZ SULAI® Sondermodell 
Kundenvorteile von Fr. 5 180.–

*Ihr PIZ SULAI® Basispaket Vorteil: 4 Premium-Marken-Winterreifen auf 16˝-Two-
Tone-Leichtmetallfelgen hochwertiges PIZ SULAI® Bodenteppich-Set, exklusiver PIZ 
SULAI® Schlüsselanhänger, sportliche PIZ SULAI® Dekorelemente

Ihr PIZ SULAI® Vorteil beim TOP 4 x 4: Lederinterieur, elektrisches Panorama-
Sonnendach aus Glas, Navigations- und Multimediasystem inkl. Rückfahrkamera 
und DAB+

NEU: DOPPEL-
KUPPLUNGS-
GETRIEBE
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*New Vitara 1.6 UNICO 4 x 4 manuell, 5-türig, Fr. 20 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 5.6 l / 100 km, Energie effizienz-Kategorie: D, CO₂-Emission: 130 g / km; Bild: 
**New Vitara 1.6 Sergio Cellano Top 4 x 4 Diesel manuell, 5-türig, Fr. 33 490.–, Treibstoff-Normverbrauch: 4.2 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, 
CO₂-Emission: 111 g / km;Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 144 g / km.

NEW SUZUKI VITARA 4 x 4
AB Fr. 20 990.–*

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein individuelles Suzuki-Hit-Leasing-Angebot. Sämtliche Preis-
angaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung, inkl. MwSt. Limitierte Serie. 
Nur solange Vorrat.
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EFFIZIENZ-
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HIGHLIGHTSHIGHLIGHTS
– Revolutionäres 4-Modus-4x4-Antriebs-
 system «ALLGRIP»
– Innovatives Radar-Brake-Support-System
– Niedrigste CO₂-Werte
– Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis  
– Kompaktester SUV
– Umfangreiche Individualisierungs-
 möglichkeiten
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